
• Den Sozialraum mittels Bürgerplattformen von unten organisieren. Broad-Based 
Community Organizing (CO-Projekte) in ökumenischer Verantwortung –  

 
Prof. Dr. Christof Mandry 
Prof. Dr. Leo Penta 
Stefan Kurzke-Maasmeier (ICEP) 
 
Das Gesamtprojekt zielt darauf ab, sozialraumorientierte Ansätze mit einer 
gemeindeverankerten diakonischen Pastoral zu verknüpfen, die im missionarischen Auftrag 
der Kirche begründet ist. Es geht um die Erprobung und wissenschaftliche Reflexion 
konkreter Modelle zur Operationalisierung partizipativer Selbstorganisation in drei sozial 
problematischen Stadtgebieten in Hamburg, Stuttgart und Berlin. Dabei soll die Rolle der 
Kirchen mit ihren Pfarrgemeinden, Bildungseinrichtungen und sozialen Diensten untersucht 
werden. Das Projekt möchte zeigen, dass im Kontext einer diakonischen Pastoral und unter 
Bezugnahme auf die Selbstaussage der Caritas, Gesellschaft solidarisch gestalten zu 
wollen, die Initiative für einen aktivierenden Prozess liegen kann, der zur Erweiterung 
politischer und gesellschaftlicher Verantwortung der Wohnbevölkerung in ihrem Nahraum 
und zur Partizipation an demokratischen Entscheidungen  beiträgt.   

 
Der Schwerpunkt der wissenschaftlichen Begleitung durch das ICEP liegt auf der Reflexion 
der sozialethischen und der pastoraltheologischen Fragestellungen, die sich sowohl aus der 
Adaptation des CO-Konzepts im deutschen gesellschaftlichen und kirchlichen Kontext 
ergeben, andererseits mit der konkreten Arbeit an den vier Standorten des Projektes 
zusammenhängen. Sie zielt in erster Linie auf das theologische und zivilgesellschaftliche 
Selbstverständnis von Kirchen und Kirchengemeinden bzw. der Caritas ab. Zudem sollen mit 
der wissenschaftlichen Begleitforschung  sozialethische Konzepte wie Autonomie, 
Partizipation, Beteiligungsgerechtigkeit, kommunitäre und verfahrensorientierte 
Vorstellungen von Gerechtigkeit, aber auch der Gedanke des Gemeinwohls aus den 
Erfahrungen des Projekt heraus exemplarisch kritisch beleuchtet werden. 

Das Projekt wird in Kooperation zwischen dem Institut für christliche Ethik und Politik (ICEP), 
Prof. Dr. Leo Penta (KHSB) und dem Deutscher Caritasverband /(Ref. Gemeindecaritas) 
durchgeführt. Publiziert werden im Rahmen des Projekts Qualifikationsarbeiten 
(Promotionen, Diplomarbeiten) sowie die Projektdokumentation. 

 


